
Katholische Kirchenstiftung 
Maria Schutz

Bäckerstraße 19, 81241 München

Elternarbeit                           Unsere Schwerpunkte       

Engelbertstr. 11 - 81241 München
Telefon 089 / 88 09 69

www.maria-schutz-pasing.de

Gemeinsame Erziehungsziele zu Hause und in 
der Einrichtung verbinden beide Lebens-
bereiche und geben dem Kind Sicherheit und 
Orientierung. 
Durch einen offenen, vertrauensvollen und 
ehrlichen  Erfahrungsaustausch erhalten Sie 
und wir neue Sichtweisen vom Kind, und 
können sich mit mehr Verständnis auf die 
Situation, in der sich Ihr Kind befindet, 
einstellen.

Wir bieten Ihnen

Elterngespräche

Elternabende

Elterncafé

Elternveranstaltungen

Elternbeirat

Jährliche Elternbefragung

Religiöse
Erziehung

(Werte)

Spiel *

Familien-
ergänzend

Freizeit-
gestaltend

Schul-
begleitend

Das Kind als
 beziehungsfähiger,

 wertorientierter 
& schöpferischer 

Mensch, der 
sein Leben 

verantwortlich 
gestaltet.

Sozial-
erziehung

* Spiel als Prinzip der Kindergartenpädagogik

http://www.maria-schutz-pasing.de/


Das sind wir                           So arbeiten wir                                                                           

Unser Haus beherbergt vier Kindergarten-
gruppen, sowie eine Hortgruppe, in denen je 
25 Kinder alters- und geschlechtsgemischt 
betreut werden.
Die personelle Besetzung umfasst in jeder 
Gruppe eine staatlich geprüfte Erzieherin (5-
jährige Ausbildung) und eine staatl. gepr. 
Kinderpflegerin (2-jährige Ausbildung). 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag:          07.00-16.30 Uhr
Freitag:             07.00-15.00 Uhr

Schließzeiten:
In der Regel 30 Tage, die auf Weihnachts-, 
Pfingst- und Sommerferien aufgeteilt 
werden.

Anmeldungen sind über den KitaFinder+ 
unter www.muenchen.de/kita jederzeit 
möglich.
Wir nehmen im Kindergarten Kinder im Alter 
von 3 Jahren bis zum Schuleintritt auf, die im 
Schulsprengel der Grundschulen am Scherer-
platz, an der Bäckerstraße und der 
Peslmüllerstraße wohnen. 

Die Kinder stehen bei uns im Mittelpunkt, 
durch sie erhält unsere Arbeit Sinn und 
Aufgabe. Auf der einen Seite begegnen uns die 
Kinder  als sensible Wesen, die abhängig sind 
von uns Erwachsenen, und andererseits als 
eigenständige Persönlichkeiten und Partner. 
Die Verschiedenheit der Kinder ist für uns 
Bereicherung und Herausforderung zugleich.
Wir wollen durch einen konsequenten und 
gerechten Umgang miteinander eine vertrau-
ensvolle Beziehung zu unseren Kindern auf-
bauen, um für sie Vorbild, Freund, Helfer und 
Begleiter sein zu können.
  
Wir unterstützen die Eltern bei der Erziehung 
ihrer Kinder, als auch bei der Bewältigung der 
schulischen Anforderungen im Hort. Bei 
Problemen und Fragen stehen wir ihnen als 
Ansprechpartner und Berater zur Seite. Der 
gemeinsame Dialog soll von gegenseitiger 
Achtung geprägt sein. Dazu gehört, dass Eltern 
und Erzieher zu jeder Zeit offen und direkt über 
ihre Anliegen und Wünsche miteinander 
sprechen.
  

Die Zusammenarbeit im Team hat für uns und 
die Umsetzung unserer Arbeit eine wichtige 
Bedeutung. Jeder Einzelne bereichert die 
Arbeitsgemeinschaft durch vielseitige Impulse. 
Durch einen respektvollen und toleranten 
Umgang miteinander wollen wir den Kindern 
konstruktive Zusammenarbeit und positive 
Konfliktbewältigung vorleben.
  
Kinder erfahren Förderung Tag für Tag in allen 
Bereichen. Als katholisches Haus wollen wir 
christliche Grundwerte vermitteln und ihnen die 
Möglichkeit geben, mit Gott in Dialog zu treten. 
Dies praktizieren wir durch die Hinführung und 
das Erleben der christlichen Feste. Biblische 
Erzählungen, Gebete und Lieder begleiten uns 
dabei. Die Achtung und Wertschätzung im 
Umgang mit der Schöpfung ist uns ein großes 
Anliegen.
  
Wenn andersgläubige Eltern dies akzeptieren 
können, steht auch ihren Kindern unsere 
Einrichtung offen. Ihnen werden wir mit 
Toleranz und Achtung begegnen, ohne sie 
missionieren zu wollen.

„Du bist ein Gedanke Gottes, ein genialer noch dazu, Du bist Du!!!“ 
Liedzeile aus „Vergiss es nie“ von Paul Janz & Jürgen Werth

http://www.muenchen.de/kita
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